
N i e d e r s c h r i f t 

 
 

über die öffentlichen Verhandlungen des Gemeinderates der Gemeinde Wiernsheim 
am 
 

Mittwoch, 26. Juli 2017 
 
 

im Sitzungssaal der Gemeinde Wiernsheim. 
 
 
Vor dem Eintritt in die Tagesordnung begrüßt BM Oehler die anwesenden 
Gemeinderätinnen und Gemeinderäte, die zahlreichen Besucher und die Presse. 
 
Bürgermeister Oehler stellt fest, dass die Einladungen zu dieser 
Gemeinderatssitzung rechtzeitig zugestellt und keine Einwendungen zur 
Tagesordnung vorgebracht wurden. 
 
Sodann tritt er in die Tagesordnung ein.  
 



TOP 1  Einwohnerfragestunde 
 
Es werden keine Fragen vorgebracht.   



TOP 2  Organisation der Bundestagswahl  
- Beschlussfassung über die Entschädigung der Wahlhelfer 
 
Bürgermeister Oehler verweist eingangs auf die Drucksache.  
 
Der Gemeinderat nimmt die Festlegungen bzgl. Bildung der Wahlvorstände und des 
Briefwahlvorstandes sowie die Festlegung der Wahlbezirke, Wahlorte und 
Wahlräume zustimmend zur Kenntnis. 
 
Ohne weitere Aussprache erfolgt die  
 
Beschlussfassung 
Der Gemeinderat der Gemeinde Wiernsheim beschließt einstimmig, die 
Satzung über die Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit für die Wahlhelfer 
der Bundestagswahl am 24.09.2017 anzuwenden und den Wahlhelfern zudem 
ein Erfrischungsgeld entsprechend der Bundeswahlordnung zu gewähren. 
  



TOP 3  Verkehrsschau: Zählung der Schulkinderfrequentierung  
- Kenntnisnahme 
 
Bürgermeister Oehler verweist eingangs auf die Drucksache.  
 
Er erklärt mit Blick auf die Untersuchungsergebnisse, dass die Ausweisung 
zusätzlicher Zebrastreifen nicht notwendig oder geboten ist. An allen untersuchten 
Stellen querten fünf oder weniger Kinder die Straßen. Die an die Verwaltung 
herangetragenen Ängste sind daher weitestgehend unbegründet. Die meisten Kinder 
werden offensichtlich von ihren Eltern direkt mit dem PKW zur Schule gebracht.  
 
Da aus der Mitte des Gremiums keine Einwendungen erhoben werden, ergeht ohne 
Aussprache die  
 
Beschlussfassung 
Der Gemeinderat der Gemeinde Wiernsheim nimmt die Ausführungen zur 
Schulkinderfrequentierung zustimmend zur Kenntnis. 
 
 
  



TOP 4  A closer europe (CLOE); 4. Veranstaltung vom 26. bis 28. Juni 
2017 in Sizilien  
- Mündlicher Bericht von Gemeinderat Wolfgang Hanisch 
 
Bürgermeister Oehler übergibt für weitere Ausführungen GR Hanisch das Wort.  
 
GR Hanisch berichtet von einem erfolgreichen Verlauf der Veranstaltung, die sich mit 
der Flüchtlingsthematik befasst hat. Der Veranstaltungsort hatte die Besonderheit, 
dass sich Sizilien seit jeher Flüchtlingen gegenüber sah. Historisch betrachtet 
handelte es sich schon immer um Afrikaner.  
In einem EU-geförderten Projekt wurde vor Ort die Altstadt mit Flüchtlingen wieder 
aufgebaut. Dieses Projekt ist vorbildlich und konnte von den Teilnehmern in 
Augenschein genommen werden.  
Die Schlusssitzung in Brüssel wird die Erkenntnisse der Konferenzen zusammen 
tragen und den Verantwortlichen der EU, insb. den Kommissionsmitgliedern, 
vorgetragen. BM Oehler stellt in Aussicht, mit GR Hanisch dieser Veranstaltung 
beiwohnen zu wollen.  
 
BM Oehler erklärt in diesem Zusammenhang, dass er ggf. auch an einem weiteren 
Projekt interessiert ist, dass sich mit dem Thema Geothermie auseinandersetzt. Hier 
stellt er vorallem die Arbeit des AK Energie heraus.  
  



TOP 5  Spenden  
- Beschlussfassung  
 
Bürgermeister Oehler weist auf § 78 Abs. 4 GemO und auf die Richtlinien zur 
Annahme von Spenden, Schenkungen und ähnliche Zuwendungen, die der 
Gemeinderat in seiner Sitzung vom 11.10.2006 beschlossen hat, hin; zudem auf die 
Drucksache mit den aufgelisteten Spenden. 
 
Der Gemeindekasse sind nachfolgende Zuwendungen unaufgefordert zugeflossen: 
 
 

30.06.2017      100,00 € Kleidermarkt Wiernsheim,  Spende Kindergarten Iptingen 
    Frau Marlies Walz,     

In den Obstgärten 5,    
    75446 Wiernsheim 
 
04.07.2017      400,00 € Kleidermarkt Wiernsheim,  Spende Kindergarten Serres 
    Frau Marlies Walz,     

In den Obstgärten 5,    
    75446 Wiernsheim 

 
 
Beschlussfassung: 
Der Gemeinderat der Gemeinde Wiernsheim beschließt einstimmig gem. § 78 
Abs. 4 GemO, dass die oben genannten Spenden endgültig angenommen 
werden können.  
  



TOP 6  Informationen der Verwaltung 
 
BM Oehler verweist auf die Drucksachen und erläutert deren Sachverhalt.  
 
Vergleich der Gebührensätze Kinderbetreuung Wiernsheim – Oberderdingen  
BM Oehler verweist auf die Drucksache, mit Blick auf etwaige künftige 
Gebührenanpassungen.  
 
Brandschutz  
BM Oehler nimmt Bezug auf den Presseartikel zur Schließung der Gustav-
Heinemann-Schule aufgrund versäumter Brandschutzmaßnahmen. Eben dieser 
Brandschutz mit seinen Maßnahmen wird die Gemeinde auch in ihren Objekten 
weiter beschäftigen. Die Brandschutzmaßnahmen in der Wiernsheimer Schule sind 
alsbald abgeschlossen. Damit gehen jedoch massive Investitionen einher. Die 
Notwendigkeit ist jedoch – gerade mit Blick auf die Schließung der Schule in 
Pforzheim – gegeben, da eine aus diesen Gründen geschlossene Schule 
niemandem nutzt.  
In diesem Zusammenhang informiert er, dass auch im Kaffeemühlenmuseum weitere 
Brandschutzmaßnahmen vollzogen werden müssen. Schon jetzt dürfen aufgrund des 
vorbeugenden Brandschutzes nur eine begrenzte Zahl an Teilnehmern an 
Trauungen im Trauzimmer teilnehmen.  
 
Jahreshauptkontrolle Spielplätze 
BM Oehler nimmt auch hier Bezug auf die Drucksache. Auch der Iptinger Spielplatz 
wurde zwischenzeitlich geschlossen. Die aufgeworfenen Abstandsvorschriften hat 
der TÜV bestätigt. Die Schließung wurde notwendig, weil das Versetzen der 
Spielgeräte nicht ohne weiteres gelingt, da alle Spielgeräte mit massiven 
Betonfundamenten untersetzt sind.  
Auf Nachfrage von GR Bäuerle erklärt BM Oehler, dass man die Kosten der TÜV-
konformen Anpassung nun eruiert und ab 2018 angehen wird. Im Vorfeld möchte BM 
Oehler die Zeit nutzen, um sich mit betroffenen Eltern auszutauschen, welche 
Wünsche bzgl. der Spielplatzausstattung bei den Bürgern bestehen.  
 
ZV Altenpflegeheim – Änderung der Belegungsrechte  
BM Oehler nimmt auch hier Bezug auf die Drucksache. Die Gemeinde Wiernsheim 
soll auf einen Platz verzichten. Der Gemeinderat stimmt dem – mit Blick auf die 
Pflegeplätze vor Ort – zu.  
  



TOP 7  Verschiedenes  
 
BM Oehler verweist auf die Drucksachen.  
 
Ev. Kindergarten Pinache – Freistellung der Kindergartenleitung Frau 
Reinhardt – Antrag auf Kostenbeteiligung  
BM Oehler erklärt, dass der evang. Kindergarten eine Kostenbeteiligung an der 
Freistellung der Kindergartenleitung Frau Reinhardt in Höhe von 10% der 
regelmäßigen Arbeitszeit beantragt hat. In Zahlen ausgedrückt handelt es sich um 
rund 370,00 EUR monatlich, die aufgrund der insgesamt höheren Personalkosten 
auflaufen würden.  
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Wiernsheim stimmt dem Antrag der 
evangelischen Kirchengemeinde Pinache-Serres einstimmig zu, die 
zusätzlichen Personalkosten von rund 370 EUR monatlich im Zuge der 
Freistellung der Kindergartenleitung in Höhe von 10% der regelmäßigen 
Arbeitszeit zu übernehmen. 
 
 
Ev. Kindergarten Wiernsheim  – Antrag auf Erhöhung des Personalschlüssels 
um eine zehntel Stelle für eine Kindergartengruppe infolge der Umwandlung 
von einer Regelgruppe in eine Gruppe mit verlängerter Öffnungszeit (VÖ). 
BM Oehler erklärt, dass der Evangelische Kindergarten „Regenbogen“ in Wiernsheim 
momentan drei Gruppen mit verlängerter Öffnungszeit und eine Regelgruppe hat. 
In den letzten Jahren ist die Nachfrage nach der Nachmittagsbetreuung in der 
Regelgruppe stetig gesunken. Oft sind an den beiden Nachmittagen, an denen der 
Kindergarten geöffnet hat, nur zwischen 2 und 5 Kinder anwesend, die dann von 
zwei Erzieherinnen betreut werden. 
Dem gegenüber steht ein Betreuungsschlüssel während der VÖ-Zeiten von 3 
Erzieherinnen für bis zu 60 Kinder in den drei VÖ-Gruppen. Um für die Kinder und 
Erzieherinnen in der VÖ-Zeit bessere Bedingungen zu schaffen, hat sich die 
Kirchengemeinde entschieden, ab dem Kiga-Jahr 2017/2018 auch die letzte 
Regelgruppe in eine VÖ-Gruppe umzuwandeln.  
Die Umwandlung einer Regelgruppe in eine VÖ-Gruppe bringt eine Erhöhung des 
Personalschlüssels um eine Zehntel Stelle mit sich, da eine Regelgruppe mit 180%, 
eine VÖ-Gruppe mit 190 % besetzt werden muss. 
Daher bittet die Kirchengemeinde darum, dass der Gemeinderat der Umwandlung 
der Regelgruppe in eine VÖ-Gruppe und der damit einhergehenden Erhöhung des 
Personalschlüssels um 0,1 Stellenteile zustimmt und stellen den Antrag, dass die 
bürgerliche Gemeinde die dadurch anfallenden Kosten anteilig mitträgt. 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Wiernsheim stimmt dem Antrag der 
evangelischen Kirchengemeinde Wiernsheim einstimmig zu, die zusätzlichen 
Personalkosten in Folge der Umwandlung von einer RG in eine VÖ-Gruppe zu 
übernehmen.  
 
Erwerb eines zusätzlichen Traktors für den Bauhof mit einer 
Sonderausstattung für den Wald  
BM Oehler erklärt, dass man bei einem Kostenvolumen von ca. 150.000 EUR 
ausschreiben muss. Allerdings sollte die Vergabe nicht weiter hinausgezögert 
werden. Er bittet daher, die Entscheidung an den Technischen Ausschuss zu 



delegieren, um auch über die Sommerzeit kurzfristig eine Beschlusslage 
herbeiführen zu können.  
GR Blessing möchte wissen, warum die Fa. Steyr bevorzugt wird.  
BAL Lenckner verweist auf die Synergieeffekte, da bereits ein Gerät dieses 
Herstellers vor Ort im Einsatz ist und so die Mitarbeiter im Bauhof mit dem Gerät – 
auch im Reparaturfall – vertraut sind.   
Der Gemeinderat stimmt der Delegation der Beschlussfassung hierüber an den 
Technischen Ausschuss einstimmig zu.  
 
Dank für die Unterstützung  
BM Oehler überreicht zum Dank an die herausragende Unterstützung im Rahmen 
des Partnerschaftsjubiläums mit Pinasca den Gemeinderäten Bäuerle und Blessing 
und GRin Beuchle ein Weinpräsent.  
GR Hanisch lobt in diesem Zusammenhang die vorbildliche und einwandfreie 
Vorbereitung seitens der Rathaus- und Bauhofmitarbeiter.  
  



TOP 8 Anfragen der Gemeinderäte 
 
Wehrkirche in Iptingen  
GR Janowsky hinterfragt, ob die Wehrkirche touristisch mehr beworben werden 
könnte. GRin Beuchle und GR Hanisch erklären, dass sich dem der AK Tourismus 
bereits annimmt. Allerdings fehlt es dem Arbeitskreis an tatkräftiger Unterstützung 
Freiwilliger aus Iptingen. 
 
Straßenbeleuchtung in der Austraße, Iptingen  
GR Janowsky erkundigt sich nach dem Sachstand. BAL Lenckner erklärt, dass man 
sich der Sache aktuell annimmt.  
 
Beleuchtung in der Kappelhalde, Iptingen  
GR Janowsky verweist auf die geringe Ausleuchtung in diesem Bereich. Die 
Verwaltung wird der Sache nachgehen. Allerdings wird eine schnelle Behebung nicht 
möglich sein, weil für diese Leuchten keine Ersatzteile mehr verfügbar sind, hier 
muss ggf. eine komplette Erneuerung mit neuen Leuchtmitteln – z.B. derer aus der 
Kohlplatte - vorgenommen werden.  
 
Teich an der Kreuzbachhalle, Iptingen  
GR Janowsky informiert, dass der Teich austrocknet. BM Oehler verweist auf die 
notwendigen baulichen Änderungen am Wehr. Darüber hinaus gibt er die aktuelle 
Wetterlage zu bedenken. GR Janowsky gibt dennoch zu bedenken, dass auch das 
Zulaufrohr verstopft ist.  
 
Shuttlebus von Wiernsheim nach Weissach  
GR Janowsky wünscht sich hierzu weitere Informationen. BM Oehler erklärt, dass 
dies aktuell vom Landratsamt angegangen wird. Er wird hierzu weitere Informationen 
einholen.  Er rechnet frühestens im Herbst mit der Aufnahme des Shuttlebusbetriebs.   
 
Regenrückhaltebecken Pinache  
GR Müller erkundigt sich nach dem Sachstand. BAL Lenckner erklärt, dass die 
Bauarbeiten größtenteils abgeschlossen sind. 
In diesem Zusammenhang erklärt BM Oehler, dass er in Richtung Öschelbronn 
weiteren Grund erworben hat, um eine Erweiterung im Bereich des 
Hochwasserschutzes voran zu treiben.  
 
Hochwasserschutz In den Schleifwiesen, Iptingen  
GR Bäuerle erkundigt sich nach dem Sachstand. Das Landratsamt hat nun eine 
Umsetzung der Brücke befürwortet, begleitet von zusätzlichen Anpassungen der 
Bodenhöhen.  
 
Radweg im Täle, Iptingen 
GR Bäuerle möchte wissen, ob eine Asphaltierung des Radwegs angedacht ist. BM 
Oehler verneint dies.  
 
Parken der Tagespflege, Wiernsheim  
GR Idziok gibt zu bedenken, dass der Pfosten sehr häufig fehlt und dadurch am 
dahinter liegenden Spielplatz häufig geparkt wird. BM Oehler hat nach eigenen 
subjektiven Beobachtungen festgestellt, dass dies nicht in intensiver Art 
missbräuchlich genutzt wird.  



 
Wohnungsnot in Wiernsheim  
GRin Brandauer verweist auf die Anregungen aus der Bürgerschaft. Sie bittet, sich 
nach der Sommerpause intensiv mit dem Thema bezahlbarem Wohnraum zu 
beschäftigen. BM Oehler sieht dies genauso, er verknüpft diese Thematik auch mit 
der Frage nach einem weiteren Supermarkt vor Ort. Er versichert, hier bereits 
intensiv in Überlegungen zu sein, auch in Kontakt zu beratenden Büros oder dem 
Landratsamt.  
 
Kohlplatte II – Übersicht der Käufer  
BM Oehler erklärt, dass die Liste der Käufer zur Einsichtnahme vom Gemeinderat 
bei ihm abgefragt werden kann.  
 
Weingartenstraße, Serres  
BM Oehler teilt mit, dass die Grundstücksgeschäfte abgeschlossen wurden.  
 
Kaufverträge Kronengasse / Schweizerstraße, Wiernsheim  
BM Oehler teilt auch hier mit, dass die Kaufverträge notariell beglaubigt wurden und 
nun die Planungen diesbezüglich angestoßen werden können.  
 
 


